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Pressemitteilung 28/2016 
Oschersleben, 17.06.2016 
 

 

 
Zahlreiche spannende Rennen beim ADAC TCR Race Weekend 
 
Das erstmals in der Motorsport Arena Oschersleben ausgetragene ADAC Race Weekend 
sorgte am vergangenen Wochenende für packende Rennen auf Deutschlands nördlichster 
Rennstrecke. In zahlreichen Rennserien kämpften die Piloten um Punkte und Siege. 
 
Die TCR international series beendete in der Motorsport Arena Oschersleben mit den 
Rennen 11 und 12 die erste Saisonhälfte. Bei wechselhaften Wetterbedingungen sahen 
die Zuschauer zwei actiongeladene halbstündige Rennen beim ersten Deutschland-
Gastspiel der noch jungen Serie. Mat’o Homola gewann im Seat León TCR das erste 
Rennen nach zahlreichen packenden Duellen auf der Strecke vor seinem B3-Racing 
Teamkollegen Dušan Borković und James Nash (Craft-Bamboo Lukoil, Seat León TCR). 
Im zweiten Rennen gewann der Spanier Pepe Oriola vom Team Craft-Bamboo Lukoil 
ebenfalls im Seat León TCR erstmals nach dem Saisonauftakt in Bahrain wieder ein 
Rennen und setzte sich damit punktgleich mit seinem Teamkollegen Nash, der abermals 
Dritter wurde, an die Spitze des Gesamtklassements. Der Serbe Borković wurde erneut 
Zweiter. Der einzige Deutsche im Starterfeld, Nicklas Mackschin (Liqui Moly Team 
Engstler), konnte in den beiden Rennen jeweils einige Plätze gutmachen und beendete 
die Rennen in seinem Volkswagen GTI TCR auf den Rängen neun und acht. 
 
Sonne und Regen für Josh Files in der TCR Germany 
Am Sonntagabend zeigte sich der Brite Josh Files als strahlender Gewinner der ADAC 
TCR Germany, da er mit dem Laufsieg im zweiten Rennen auch die Führung in der 
Gesamtwertung übernehmen konnte. Er fuhr vor Bas Schouten (ST Motorsport) und Tim 
Zimmermann (Liqui Moly Team Engstler) über die Ziellinie. 
Im Samstagslauf überquerte Files zwar ebenfalls als erster die Ziellinie, wurde dann aber 
mit einer 30-Sekunden-Zeitstrafe aufgrund eines Vergehens in der Startaufstellung 
belegt und rutschte somit weit zurück. Dadurch freute sich Dominik Fugel, Führender der 
Junior-Wertung, über seinen ersten Sieg in der neuen Tourenwagenserie des ADAC. 
Seat-Pilot Mike Halder (Liqui Moly Team Engstler) wurde Zweiter vor Jürgen Schmarl 
(Target Competition), der aufgrund desselben Vergehens wie Files bestraft wurde und 
am Ende als Elfter gewertet wurde.  
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Mawson triumphiert zweimal, Schramm einmal in der ADAC Formel 4 
Die drei Rennen der ADAC Formel 4 boten wie gewohnt alles, was ein Formel-
Nachwuchsrennen ausmacht. Joey Mawson (Van Amersfoort Racing) hatte sich direkt 
den Sieg im ersten Wochenendlauf vor dem österreichischen Pole-Setter Thomas 
Preining (Lechner Racing) und Mick Schumacher (Prema Powerteam) gesichert. Nach 
diesem Erfolg sicherte sich der Australier auch den zweiten Lauf der ADAC Formel 4. 
Diesmal verwies er Mick Schumacher und Thomas Preining (Lechner Racing) auf die 
Plätze zwei und drei. Rennen drei am Sonntag wurde von zahlreichen Safetycar-Phasen 
bestimmt, nach denen sich Kim Luis Schramm (US Racing) vor Leonard Hoogenboom 
(van Amersfoort Racing) und Juan Manuel Correa (Prema Powerteam) durchsetzen 
konnte. 
 
Abwechslung in beiden Rennen des DTC 
Der Deutsche Tourenwagen Cup sorgte am Wochenende für spannende Rennen. So 
sicherte sich Heiko Hammel den ersten Platz in beiden Rennen in der Superproduction-
Klasse. In der Production-Klasse mit 1.6l Turbomotor ging der Sieg im ersten Rennen an 
Victoria Froß, während im zweiten Rennen Lokalmatador Dominique Schaak 
triumphierte. Auch in der Production-Klasse mit 2.0l Turbomotoren sorgten die Fahrer 
für Abwechslung, so sicherte sich Thomas Fulsche im ersten Rennen den Sieg und Pavel 
Lefterov im zweiten. 
 
Ostalgie-Klassiker der Haigo zeigten, was sie können 
Im HAIGO Historic Cup gewann der Tourenwagen-Pilot Werner Liebers das erste Rennen, 
gefolgt von Guido Steinmann und Kai-Uwe Rossner. Im zweiten Rennen holte sich Dirk 
Förster die Spitze auf dem Podium, knapp hinter ihm Werner Liebers und Uwe Hahn. 
In der Formelwagen-Klasse gewann Tobias Winter das erste Rennen und ließ Frank 
Thalmann und Falk Schwarze hinter sich. Im zweiten Rennen sicherte sich Nils-Holger-
Wilms den Sieg, Thomas Hoffmann den zweiten und Frank Thalmann den dritten Platz. 
 
Alle Informationen gibt es auf www.motorsportarena.com. 


